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Aus den Akten des Rottweiler Provıinzıjal-
kapıtels der {)omminıkaner VO Jahre 1396

Von Professor Berthold Altaner Breslau

Colligite, superaverunt frag menta (Jo E2) Seit lancem
werden die mM e1s An FJanz entlegenen Stellen un LUr Uurc
Zutall entdeckten Fragmente der Akten, denen die Resultate
der Verhandlungen aut den General- ınd Provinzialkapgpiteln der
mittelalterlichen Orden offiziell zusam mengefaht wurden VO der
Forschung beachtet un sorgfältig ediert Mit secht schätzt 100092081

darın CiN6e wichtige Quelle der K ultur- ınd Urdensgeschichte des
Mittelalters pezie {ür die Geschichte des Dominikanerordens
sind den etzten Jahrzehnten WiC  ige Kunde und Eiditionen
Vo en der beiden deutschen Provinzen L1Leutonia un Saxonia
ertolgt Der Hauptertrag, der aus diesen zerstreuten Publikationen >

FC WONNEN werden kannn kommt der Erforschung des Studien-
un Wissenschaitsbetriebe diesem en zugute

Aus dem Cod 26 der Basler Untversitätsbibliothek kann
hier 1065 Material vorgelegt werden IS handelt sich WIC

{jolgendem mi1t gyrößter Wahrscheinlichkeit dargetan werden kann,
uın Bruchstücke Au den en des Provinzialkapitels der LA
LON13, das 13006 Rottweil gyeiaryt hat W lJer 1er pu  izıerte Text
1S! uns auf W 61 beiderseitig beschriebenen Pergamentblättern

Für cdıese Abhandlung sınd folgende Abkürzungen beachten R5ö-
mische QOuartalschrift 1er sınd XT 1897, 20 331 dıe Akten der Provınzıiıal-
kapıtel der dominıkanıschen „Leutonıa‘‘ VO 1398, 1400’, 1401 und 1402 VCETI-

öffentlıcht : Quellen und Worschungen ZUr Geschichte des Dominikaner-
Oordens Deutschland, Leipzig MOPH Monumenta Ordinıs
FPraedicatorum hiıstorica, 5Stuttgart—Rom 1597 {f. ZK  Q Zeıitschrift für
Kirchengeschichte; Lektor Lektor der Theologıe.

) Kıne Zusammenstellung C  aß  er hıerher gehörigen Arbeıten bıetet H f m
der 34, 19153, 475, Anm I ferner Bünger den OF, AIV, 1060,

Besonders der eben genannten Schrift Büngers (QF XIV) ist 1el werftvolles
Material ediert und aufs sorgfältigste bearbeitet. Hıerzu kommt noch Büngers
neuester Beıtrayg der ZEG 44, 1925, 489 —504

Diıe Laste der Proviınzıalkapitel der ‚„ Leutonla ““ den I$ 230
Ztschr K,( XLVIL JE



Untersuchungen

(Größe 22) erhalten, die auf der Innenseite der Einbanddeckel
des Cod V 76 Vom Buchbinder eingeklebt worden sind. Der
God Wal, WwW1ie auf der etzten Seite (fol. 79 V) lesen ist, s

sprünglich igentum des Dominikanerprovinzials der Teutonia,
des Magisters Ulrich Theobhaldi (1SO 308) un wurde der Kon-
ventsbibliothek der Basler Dominikaner geschenkt?; nach der
Aufhebung des Klosters gingen die Bücherschätze 1in die adt-
un Universitätsbibliothek VOI ase über Das uns 1er inter-
essierende rayment. hat Dereits zweimal die Aufmerksamkeit MC

Forschern auf sich gelenkt. 1024. hat ohr 1n seiner Schrift
‚„„Die J eutonia im 15 Jahrhundert, Studien und lexte vornehm-
ich ZU1 Geschichte inrer Reform“‘ AT 4A1 —22 un
1027 Morin in der „ Basler Zeitschriftt für Geschichte und
tertumskunde*“‘, AXVI, DRÄT, allerding's ohne die Ver-
öffentlichung Löhrs kennen den ext derjenigen ZWEti
Seiten, die ohne Loslösung der Blätter lesen9 ZzZu AD
TIuCcC gebracht. Nachdem auf meıine Veranlassung die beiden
eingeklebten Blätter abgelös a  D, erga sich, daß auch die
beiden Rückseiten weitere LlLexte derselben Akten enthielten.
Während öhr bemüht YCWECSCH ist, das publizierte Fragment
SENAUCT datieren und die vorkommenden Personen aus anderen
Quellen identifizieren, bietet Morin Nur den Lext ohne jede
Erläuterung.

Ekine erneute Lesung des schon bekannten Textes, der 1Ur D
oft schwer D entziffernde Namen bietet hat eine ( Reihe
VO Verbesserungen und Krgänzungen gebracht. Dıie Feststellung
der richtigen Namensform hat annn in verschiedenen Fällen über

ohr hinaus Nachträge den bisher gelieferten Personen-
Nachweisen möglich gemacht Die Rückseiten der beiden Blätter,
deren ext hier erstmals publiziert Wwird, bieten die IrsSie größere,

1, 15 36 11L  9 IO{ ALV, 1900, 53 ff
Cod B  9 26 fol 719V Iste est lıber ratrum Ordınıs Praedicatorum CONMN-

ventus Basılıensis et est de lıbrıs Magiıstrı Teobaldı quondam provincialis Theu-
tonıae. Oretur pPro

CT ernoullı ın : Basler ahrbuc. 18595 , O8 Altaner In
1st. Jahrbuch der Görresgesellschaft 102 7/, 730

4) Be1 der Entzifferung des Textes;; der vielfach durch Feuchtigkeit, Rısse und
Löcher fast unlesbar geworden ıst, en mM1r dıe hlesigen ollegen K]lapner
un! Koch, beldes ausgezeichnete Paläographen, wertvolle Dienste geleıistet,
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bisher enlende Hälfte des in den Provinzialkapitelsakten regel-
mäßig wiederkehrenden Abschnitts De studi11s et studentibus; dıe
zweite kleinere Hälfte dieses für die Studiengeschichte wichtigen
apıitels ist in der bereits angegebenen Weise Vvon Ööhr un
Morin ediert worden.

Daß sich hier en ragment des 13906 ZUu Rottweil aD-
gehaltenen apitels der Teutonia handelt, äßt sich AaUus inneren
(ıründen aufzeigen. Zunächst ist das Jahr 1398 als terminus anie
qUCMM nachzuweisen. AÄAus XT 2006 wissen WII ; daß der
Magister Petrus de Vasconia durch das Juli 1398 in öln
agende Provinzialkapitel zu Lector principalis bzw. ICYCNS
Kölner Generalstudiums ernannt wurde, während ebenderselbe
Petrus de Vasconila 1n uUuNsecrenN Akten noch als CUrsor bibliae des
Kölner Konvents erscheint Ferner ist uns für das Jahr 1398
Narcissus Phister als Lector reHEeNS in Speyer bezeugt (RO XE

207) In unNnseIrIren Akten studiert dieser Frater noch General-
tudium in öln Mit derselben Sicherheit Jäßt siıch auch das
Jahr 13097 als terminus ante QuUCM erweisen. Das Generalkapitel
des Ordens, das 1397 Frankfurt M. abgehalten wurde, Cr-

nannte für öln als Magxgister TeDQCNS den Frater Sigillinus, der
bereits eine ängere Dozententätigkeit hinter sich hatte In uUuNserem
ext ırd och der agister Hr. Alexander als Lector principalis
in öln genannt, Dieser Dozent ist bereits für das Jahr 1358 ais
Lektor im Kölner Konvent bezeugt Daß c sich aber In unl

Quelle NUuUr eine nach dem Jahre 13092 ausgeübte Lehrtätiv-
eıt handeln kann, ird weiıter unten gezeıigt werden. Nun 1ırd eine
VO (reneralkapitel ausgesprochene Ernennur des Fr. Alexander

Als baccalarıus In Oln ist überdies schon für den Ok YFebruar 1396 be-
gt vgl NI Unter dem A März 1396 wurde Vo General ZU
ar der französıschen Provinz ernannt (RQ ALV, 92, Anm Da dıe fran-
zösıschen Konvente fast durchweg auf seıten des Avıgnoner Papstes standen, wıird

durch seıine Ernennung, wıe Reıchert mıt ec vermutet, aum 1n seiner
Lehrtätigkeıt in Öln behindert worden sSEeIN.

Sigillinus-Syglo de Oppenheim; VIL, 97 ber seine Laufbahn
als theologischer Lehrer vgl Y Dn 1359 Lektor ın Straßburg) M, Häfele,Franz VO Keitz, Ein Beitrag ZUE Gelehrtengeschichte des Dominikanerordens
un der Wiener Universität Ausgange des Mittelalters, Innsbruck I9I18, F
1391 Sententiar ın Wıen); späater War och 1399 Lektor In Mainz un 1400bıs 1403 Lektor ın Straßburg; vgl. QF. VI,; ( 4-306 310 325

AIV, 55 Z
) QF. VI,

1



Untersuchungen

Z Lector regECNS in öln Maı 1395 VO Ordensgenera|l
bestätigt *. Damit erhalten WIr einen Hinweis darauf, daß in UÜUNSCICIH

en VO einer Lehrtätigkeit des Fr Alexander die ede sein

wird, dıie 1in das Jahr 1395 oder 1396 fallt. Der Schluß ware

DSalZ sicher, WE einwandtrei feststände , daß br Alexander 1n

der Zwischenzelit, 80— 12094 1n öln überhaupt nicht doziert
hat I)a aber das Gegenteil der Fall sein scheint reicht diese

Überlegung nicht dUS , uUunNnScrec en 1in die Jahre 2305/96
datieren.

ine weitere nstanz für die Datierung der en VOTL das Jahr
1397 erg1ibt sich noch aus folgenden Feststellungen. Durch eine

Verfügung des Ordensgenerals VO I (O)ktober O7 werden
die beiden im Kölner Konvent studierenden Brüder Rembold
un Richard Gebuyr weiterem Studium den englischen Kon-
venten 1n Sudbery bzw Arundel überwiesen. ach unNsSserenNn en
studieren die (‚enannten noch nicht Kölner Generalstudium,
sondern erhalten ihre Ausbildung vorerst noch Provinzstudium

Antwerpen. Kerner ird Dezember 13097 Johannes
VO alhusen als Beichtvater der Schwestern nach Rothen-
burg Ö, dekretiert NE 22) acC unsSerer Quelle ırd
dieser Krater Johannes Z111I11 Lektor in Gebweiler ernannt Es ist
aum anzunehmen, daß miıtten Aaus seiner doch wenigstens
e1in Jahr daunuernden Lehrtätigkeit ird herausgerissen worden SEC1D.
Dasselbe wird auch VO  — Frater Walter VO  ( Diest gelten, der A

15 Dezember 1397 VO LOÖöwen nach Antwerpen versetzt wird;
nach unseTenN en ist CD eben erst im Herbst magıister studentium
geworden.

Als sicherer erminus D OSE q U € Hl ist zunächst das Jahr 1392
festzustellen, da in der ersten ()rdinatio des Fragments deutlich
zuf die 1m Jahre 1392 durchgeführte Reform des Kolmarer Kon-
vents ® angespielt ird -  er Kührer 1in der Reformbewegung
Konrad VO  3 Preußen un cdie ıhm anhängenden Brüder sollen

OF VI, 16
Kın omm Oktober 1392 datiertes Schreiben des Provınzıals der Teutonia

untersiegelt dieser Magister nämlich als Hr lexander de Colon1a2 A He O=
ogıe professor et inquisıtor ; vgl Häfele, Franz VO  - Retz, 407

Qr ILL, LO T: dıe &s 35 gegebene Datiernng 1n das Jahr 13859 ist
faisch ; 1es8 geht auch Aaus dem Anm. erwähnten Brijefe klar hervor.
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übelwollende un reformfeindliche Urdensgenossen in
Schutz IC werden. oöhr behauptet jedoch zuviel,
eNun aus der Tatsache, daß auch in einem Briefe des Pro-
vinzials Ulrich Theobaldi G} Oktober 1392, durch den eben-

der Prior un die Mitglieder des Kolmarer Konvents TEC  S  TC
etwaige Anfeindungen VO Ordensbrüdern geschützt werden sollen,
den Schluß zieht ragmen S£1 deshalb 1in das Jahr 1302

datieren. Die Möglichkeit eines zeitlichen Zusammenhangs
7zwischen der ()rdinatio des Provinzialkapitels un dem erwähnten
Briefe ist noch eın Beweis für die Tatsächlichkeit einer olchen
Beziehung. Wenn INan die Datierung der Akten 1n das Jahr 1392
setzt, erg1bt sich nämlich für eine ziemlich yroße Zahl VO  - ST11-
dierenden Brüdern eine S anz ungewöhnlich , ja fast unmöglich
ange theologische Studienzeit. In den VO  — B. Reichert publi-
zierten en der Provinzialkapitel aus den Jahren 1395 , 1400,
140O1, 1402 XL, 20311 inden WIr nicht wenige Brüder
wieder, die auch in uUuNSercn en als Studierende erwähnt werden.

andeltie sich also in UNSCICIK Hall unl en Aaus dem
re 13592, ergäben sich olgende Daten {ür die Dauer des
theologischen Studiums einzelner Brüder Johannes Lewlin, der
bereıits 13502 in Zürich und 1398 Generalstudium in öln
Theolog1e studiert hat, hält sich noch I OS als heologie-
student 1n Bologna auf 2. Michael 'T ufel 130902 Theologiestudent
in asel. 1400 in Köln, 1402 zZzu Studium nach Bologna ent-
sandt ®: Petrus de Oppenheim : 15092 Theologiestudent in asel,
1401 in Köln, 1402 Sententiar 1n Mainz *; Johannes Stoczer:
302 heologiestuden ın Wien, 140OI 1n Oin rln  e Friedrich Bischofs-

e1m I1AO02 Theologiestudent in Irier, 1401 och Provinz-
studiıum in Frankfiurt ML S: noldus Von Speyer: 1392 heo-
jogiestudent 1n Konstanz, 1400 un I401I in Ttier “ (Gerhard
de Busco: 1392 Theologiestudent in Frankfurt M., O46
1n Straßburg 8; Johannes Kuongstein : 1392 in Frankfurt A M}
140I in oln  9 Jodocus Smalvelt: 1392 }i1_1 W orms, 1395— 1403

AIX, S FLa Fere. Franz v—orn> Retz, 407.
2) AlL, 296 2306 3106 320 330 Ebenda 306 350

Ebenda 315 3206 D} Ebenda 315 6) Ebenda 317
Ebenda 306 316. Ebenda 2006 3106 225
Ebenda 315, val VI 42
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Theologiestudent in Regensburg, Rottweil, Franktfiurt un
wieder 1n Regensburg *; Konrad Haubek 1302 in Regensburg,
1 400— I401 1n ologna®; Johannes Melken 1302 in Herzogen-
bosch, 1400 un 1401 : Studium ach 1Löwen gesandt ®); Jo
hannes de Kiczaert : 1402 1n Herzogenbosch, I401I un 1402

Studium der Theologie nach Löwen Dbzw. Straßburg g' -
sandt“*: Heinrich Haynaw: 1302 1n W ürzburg, 1402 in Rot@&eil 3
Konrad Murenhart: 1502 1n KoDblenz, 14100 in Löwen, I1401I ZzZu

Studium nach Norwich gesandt Die L.Aste ahnlicher älle könnte
noch weiter vermehrt werden. Angesichts dieser Feststellungen
darf mit größter Wahrscheinlichkeit der Schluß SEZORCN werden,
daß usSsere Akten nach 1392 anzuseizen sind.

Aus der Reihe der Jahre 20923—12396, die nach den VOTLT2A

ychenden Darlegungen allein noch qls Abfassungszeit in Betracht
kommen , können WIr schließlich mn1t ziemlicher Sicherheit das
Jahr 1396 als Abfassungsjahr AUSs folgender rwägung heraus CI1I-

schließen. Äm Februar 13906 wird der dem Augsburger Kon-
ven angehörende Frater (Oswald ro. als Student der Artes ach
Hologna geschickt Derselbe Frater ird in unNnNsSsScICH Akten als
Student der Theolorgie dem Würzburger Kloster überwiesen. a
INa  - annehmen muß, daß das Studium der Artes, auch eciln

al einem (zeneralstudium fortgesetzt wurde, immer VOI dem Be
gınn des 1 heologiestudiums betrieben wurde, ergibt sich
daraus, daß Oswald TO nıcht VOTLI dem Herbst 1396 einem
Studium der Theologie überwiesen werden konnte Da 1U AUuSs

den früher dargelegten (Gıründen unNnseret en nicht Aus einem
spateren Jahre als 1396 stammen können, ist dieses Jahr als ADbD=«-
fassung'sjahr testgestellt. UDie aus UNsSCICI Annahme sich ergebende
Tatsache, daß roll, der im Frühjahr 1396 VO Urdensgeneral
nach Bologna gesandt wird, bereits nach einem halben Jahre im
Herbst 13906 Aaus Bologna nach Deutschland zurückgekehrt SCe1IN
muß, hat nichts uftälliges oder Ungewöhnliches sich. In
jenen Jahren ist es nicht selten vorgekommen, daß der Studien-

1) AL 298 300 317 32
2) Ebenda 311 320; 1398 Sententıjar 1n Regensburg, 1400 Lektor ın Bam-

berg; ebenda 208 3009
$) Ebenda 307 3106 4) Ebenda 316 326

Ebenda 325 Ebenda 307 320 QE-NT
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aufenthalt 1n Bologna Nn1cC einmal e1in halbes Jahr dauerte. Das
Provinzialkapitel der Teutonia VO  . 98 sah sich deshalb VOI-

anlaßt, einen TI des Generalkapitels einzuschärtfen, wonach
künttighin die ach Bologna ZU Studium entsandten Brüder
dort wenigstens ein halbes Jahr verweilen müßten *, Im Z
sammenhang mi1t dieser Feststellung, die das Jahr 12906 als Ab-
fassung'sjahr erkennen Jaßt; ird das früher ber den Magister
lexander Gesagte dahin Z erganzen sein , daß Hr lexander
nıcht 1Ur 1395, sondern auch 13906 1n öln doziert hat

Um einem VO ONr geltend gemachten Argument z be-
FEONCNH, möchte ich darauf hinweisen, daß die Datierung
der en 1n das Jahr 13906 nicht der Umstand spricht, daß 1Ur

auf die Reform des Kolmarer Konvents, nicht auch auf die im
Nürnberger Kloster durchgeführte Reform? ezug TEC
wird. ach Andreas W ürtel erfolgte die Retform dieses Osiers

TEDIC Allerheiligen 396 e TDDamit ist ohne weıiteres das Schweigen
des sicherlich VOTr dem November tagenden Rottweiler Kapitels
erklärt ; abgesehen davon, daß sich auf jeden Fall ein
wenig beweisendes Argumentum silentio gehandelt hätte

Erfreulicherweise ist; in uUuNseceTfrfem ragmen das Kapitel De stud1is
et studentibus vollständig erhalten. In diesem Abschnitt werden
ul W1e in den uXsSs Uurc eichner AlL, 203 ff.)
zugänglich gemachten Akten der Frovinzilalkapitel VO  e} 139058,
1400, I40OI, 1402 die Namen der Theologielektoren un heo-
logiestudenten * mitgeteilt, die alljährlich auf die einzelnen Kon-
ventie verteilt wurden, in denen theologischer Unterricht erteıilt
wurde. Diese amens!1iste ist wertvoller, als sıch nicht
u die Anvweisungen eines isoliert dastehenden Provinzialkapitels
handelt, sondern die Akten des Jahres 12396; damıiıt ist der
Anschluß dıie durch Reichert publizierten LAsten fast unmittel-
bar gegeben Der Studiengang manches Lektors un e1in-

Z 205 2) 11L  ‘9 LO

enucleatio
dr u Diptycharum eccles1arum Norimbergensium succıncta

Nürnberg 1706 zıtiert be1 Söhr 1n AL1A, 46
4) Die I] wurden übriıgens 1ın olchen Listen nıemals vollstän-

19 aufgeführt, Von dem Kapıtel De stud1is et studentıbus ist , Wwıe aus der
eichertschen Veröffentlichung ersehen ıst  3 unterscheıden das Kapıtel De
tudı1s artium et naturarum, das die Lehrer und Schüler dieser Stufen aufführte
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fachen Ordensbruders annn AUuSs dieser Quelle ein oder
ZzWEei Jahre länger verfolgt werden. Angesichts des Lückenhaft
erhaltenen OQuellenmaterials mu UunSs jede Vermehrung erwünscht
Se1N. Mit der Verbreiterung der Untersuchungsbasis wächst auch
die Hoffnune das Studienwesen un den Wissenschaftsbetriebh
gerade im Dominikanerorden allmählich STENAUCITI quellenmäßig
erforschen können. Die scheinbar trockenen Namenslisten
eröffnen unNns die Möglichkeit, interessante Beobachtungen
ber die praktische Durchführung der VO  e den Generalkapiteln
erlassenen allyemeinen Studiengesetze ! machen. Vorderhand
muß allerding's och die Veröffentlichung weiteren Materials ah-
geWwarte werden, sichere Lrkenntnisse über alle das Studien-

der deutschen Dominikaner berührenden Fragen gewinnen.

ext
Fragment au den OÖrdınatıones ammonıtıiones

D(Bl T 1) Item, qula intentione magıstrı ordınıs. OolumDbDar.
2d plenum informatı, 1dec1ırco priorem et Tatres dıcti CONVENLILUS

paterne fovere cuplentes mandamus fratrıbus NOstre provincıle , q]lı-
quCcm e1s verbo vel facto molestent vei preiudiıcıum inferant quod-
CUNYUC, prou' indignaclonem predicti patrıs et NOstiram cuplunt evıtare
precıpientes uniıversis resıdentibus, UCMCUNGUC fratrem aD e1Ss {u-
gıentem vel recedentem recıplant vel retineant sine priOoT1S S11 ıttera
testimomn1alı

Item, ordınacıonıbus plurium capıtulorum generalıum et provınclalıum
ordinacıonıbus patrum NO conformare et necessıtatı honestatı

ordınıs provıdere volentes precipımus 1n vırtute Spirıtus Sanctı et sanctfte
obediencie et sub pChHha eXCOMMUNICACIONIS late sentencıe, quod nullus
frater Secrefia ordınıs vel ratrum aut Tatrıs CUICUNUE PEISONC extira
obedienciam nOostrı ordınıs revelet *. Idem preceptum ad. conspiratores,
PETCUSSOTCS, blasphemos, Usores et SUNS superlorıbus inobedientes et
rebelles * ecli1am ratres € expendentes, qu1 solvere NO
habent et CU: scandalo mutuancıuım dolose peCcUNl1aSs excredunt
cularıbus extendentes. Nolentes alıquem predictorum Su1Ss peccatıs
absolvı DCI UEMCUMQUEC Tatrem nıs1ı sustineat PrIus N ın CON-

Vgl Bünger In AI und ZKG. 44y 1925, 491 4957 —8 Worte sınd nıcht lesbar.
Vgl. azu den ben erwähnten Brıjef des Provınzıals Ulrich Theobaldi be1

afel®e, Franz Vo Retz, 407
Vgl XIL, S, 204 324 Ebenda 315 324
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stitucıonıbus EXDICSSaN NEC sentencı1a N1S1 PEr patrem NnOstrum PTO-
vinclalem vel vicarıum eiusdem

Item, volumus et ordınamus, QqUOC quicunque ımponıt alterı crimen,
quod legıtime probare 1O  w potest, pumnlatur pCHa talıonıs nolentes, quod
iın hoc asu vel in UOCUNYUC alı0 pCHNC deliınquentibus infligende GUu:

patrem nOstrum provinclalem dıfferantur vel prolongentur.S Da E Ba e E a Jtem: qula infirmı NO  5 solum corporalı sed magıs spirıtuali refectıiıone
indıgent, volumus et ordınamus, quod quilibet infırmus 2dmınus semel
1n quindena Sacrosancium Sacramenfium euchartıstie recıplat sub PCHaAa
PTIVaC1ON1S pictancıe et vV1In].

Item, honestatı ordınıs et studencıum provıdere volentes macrobis-
mMuUum dıissolutum et beanısmum confusıbılem studencıum generalıum sub

pChHha OTaVIOTIS culpe et sub pCDHA absolucı0n1s studı10 sımplıcıter PTO-
hıbemus

Item, ut (onus) diıversıs imposıtum facılıus feratur, volumus et OTd1-
‚U:  9 quod lectores et studentes 1ın hıs actıs) NO positı redeant ad
CONventLus natıvos 1ugum ordınıs GE ceterıs (portantes) et ut alıl Tratres
conventuales 1n tabula ıngula exequen(tes 1n actiıs capitulı
precedentis apposıto ; adıcıentes quod lectores NO  ®} legentes PrO CON-

ventualıbus simplıcıbus quodque ratres lectiones lectorum NO

continuantes OCIenNs quoclens neglexerint, ad cıyıtatem NO licencientur.

I1 De studı1s ei studenti:bus

(Bl I V) Colonıa ega et dısputet frater Alexander magıster in
theologıa sentencılas pro forma frater Johannes Bergheim de provincla
Saxonıle ®©, a legendum 1Di1am irater Petrus de Vaschonıia Studentes
Ttatres: Petrus Waleman, Henrıicus V.olpıs Johannes de Arkel

Vgl AL 204.
Es werden hier Exzesse e1ım bejaunium untersagt. Bejaunıium nannte 3an

das Gelage, das NCUu ankommende Studenten lteren Semestern geben gehalten
CN}  y ALV, 1900 VIL, 69,

Cod notandı; notfentur nach der analogen Bestimmung ın Al 96 e1n-
gesetlztl, Die ın diesem etzten Textabschnitt eingeklammerten Worte sınd 1m Cod
nicht lesbar, onnten jedoch üuüs AIL, 296 rgänzt werden.

4) S kurze Worte sınd ler unlesbar.
5) Außer den früher bereits gegebenen Hınweisen vgl seiner ı1ographıe

och OE VL 13806 Lektor ın Irıer: aus VE 26f ist ersehen, daß
Alexander VO' dem Jun1 1399 gestorben ist.

6) Wiırd 1m Junı 1399 Z Provinzıal der Saxonl1a gewählt vgl IV x
ALV, 87

Siehe ben und ALV, 54. Q Z; XL, 2906; 1398 ist magister reSCNS
ın öln

H. WI1pis: AlL, 20Q9, Lektor 1n Ulm und ach 301 und OF AI
726 zugleıic ZU Studium ach Bologna gesandt,

ın ? _ bedeutet, daß die Lesung des ortes Sanız der ZU el zweiıfel-
haft ist.
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(Johannes de KHore 1), erhardus de Puteo TNOLIdUS Roczeler Cün-
radus‘ Wenger *, Narcissus Phister YJUCcmM Augustens1ibus PIo studente
assıgnamus Petrus 2derac Johannes Trümpler

In Wıenna ega et dısputet {rater Francıscus magıster 1n theologıa
sentenclas DTO forma firater ygio de Oppenheim Studentes Tatres :
Johannes Prısach, Henricus de Rıveldıa L T’homas elye Lr Georg1us
de Brunna, Johannes Hawbner 1 Johannes Lütinan 1 Johannes StoDA L
Nicolaus G0€ECZO, Johannes Lapıcıda ** et Hertwicus Bonholcz.

In Argentina ega et dısputet frater Jodocus Büchman 1 sentenc1ıas
firater ycolaus Mönchelin x magıster studencıum frater Waltherus COW-
berg Studentesfratres: Cünradus de Bra:  enheım 1 (Albertus Klenner E,

Durchgestrichen ; ach AL, 298 30I 1398 Sententiar 1n Frankfurt und
zugle1c. für das Studium in Bologna dekretiert ; ach S 207 S 1400 Lektor
ın Worms, 1401I Lektor in Mainz,

ach VI, 25 ist I5 Dezember 1397 In Herzogenbosch; ach

OSC.
317 328 L401 Sententiar ın Eßlıngen, 1402 Lektor In Herzogen-

ach V1, 13 wıird Roczelar 2 Maı L3OI Z Studium ach
Magdeburg geschickt ; ach Al1, 298 308 315 1398 Lektor ın Luxem-
burg, 1400 ın Koblenz, 1401I ın Rottweil,4) Ebenda 300 31 1400 und 1401 Lektor ın Kıchstätt; ach 298 ist

erger 1398 Lektor 1n Würzburg,
9) Ebenda 207 305 310 315 325 1398 Lektor ın Speyer‘, 1400 Sen-

entiar ın öln un ZU Praedicator generalıs ernannt, I40I magıister studentium
ın Köln, 1402 Sententiar ın öln

Ebenda 306 3106 1400 nd 1401I Lektor ın Konstanz,
Ua Ebenda 207 307 1398 Sententiar ın Worms, 1400 Lektor ın Speyer ;VI, 238 25 Jun1ı 1399 VO  - Speyer au für ein Jahr ZU. Studium nachBologna gesandt,

ber Franz VO etz vgl die Monographie VO  — Häfele, 1918Sıehe ben auf der Seite dieser Abhandlung Anm
10) A 2096 309 325 1398 de Rınveldia Sententiar 1n Wıen, 1400
de Remf{felden praedicator generalıs ; 1402 de Kynveldıa magıster regENS 1n

Köln; vgl och Häfele, Franz VO  —$ Retz, 12 und A 5If. 1407de Rınfelden und I415 Lektor in Basel
11) AL 298 3009 310 3209 1398, 1400 und 1402 Lektor 1ın Krems a, d

1400 praedicator generalis, AlL, 318 ist für das Jahr 140I als Lektor in Krems
ein Conradus Helye genannt, Ich vermute, daß JIhomas Helye heißen muß

12) Ebenda 301 SII eın ohannes Hübner wird 1398 ZU Studium ach
Prag und Johannes Hubner 1400 ach Pavia gesandt.

13) Ebenda 207 306 315 327 1398 magıster studentum 1n Eßlingen, 1400und I401I stud theol ın Köln, 1402 Sententiar in Eßlingen,14) Ebenda 315 1401 stud, eo. 1n öln
15) Ebenda 299 308 3186 328 1398 Lektor tudıum artıum 1n Friesach,

1400 Sententiar in Friesach, 1401 Lektor in etz (Nieder-Österreich), 1402 Lektor
1n Petau (Steiermark).

]6) Ebenda 296 1398 Lektor 1n ase.
17) Ebenda 307 1 4.00 Lektor ın Eßlingen,
18) Ebenda 2098 un Y 35 kommt eın Henricus de Brackenheim VOT.
19) Durchgestrichen.
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A lbertus UVosinger Johannes Leowlın quCm Thuriıcensibus PTO studente
assıznamus et Hermannus Dolhatoris et Johannes eyde ertus Clem

(Bl V) In Basılea ega et dısputet frater Wernherus Pontis sentenc1las
frater Cunradus Regisheim, magıster studencıum irater Henrıcus Princeps
Studentes fratres: Mıchael Tüfel8, Johannes (?) Löscher, Petrus de ÖOppen-
heım Henricus Mancze et (Petrus de pternacho) 1

In rever] ega et disputet frater Gyso de Irai:ecto 1L sentenc1ıas frater
Henrıicus de Lewis L magıster studencıi1um Godfridus de Rümunda 1
Studentes fratres : Henricus de Meszenbach TNOLdUS de 1 Henrticus
cle Monheım, Wılhelmus Cognatı, Henricus de Beschove, Henrticus de
Speculo 15 Johannes de Sıberg, Gerhardus de Borke, Friıdericus Bischof{s-
heim 16 et Cunradus de Oppenheim, Johannes Ste

In Moguncıa ega| et disputet frater Johannes de Wıssenburg, senten-
C1as fraterJohannes Förster*“, magıster studencıum frater JacobusWılderıcı 18
Studentes fratres ° Cunradus Wiıcze de Marpurk, Johannes enkebart,
Petrus de Wormıua, Johannes wabe, Johannes Bertholdi *?2, 1Ukınus
Mölboum, Johannes Brünsberg, Laurencıius de Lovanıo, Johannes Villıcı
eTt Uolricus Ön,

In Lovanıo ega et dısputet frater Gödefridus de Thenıs 2 sentencıas
frater Johannes (Giraviıo (Garvıo ?), magıster studencıum frater fi’altherus

AlL, 317 1401 Lektor 1n Augsburg.
2) Ebenda 296 1398 stud eo ın öln (Lewlin); 3006 (Läwlin): 1400

Sententiar 1n Maınz; 310 (Lowelin): 1401I Sententıjar In Konstanz und zugleich
tür eın Jahr ZUu Studium ach Bologna geschickt ; 320 3350 (Lewlin).Ebenda 296 1398 stud eo ın ase.

Vgl OEG 8 ; Jler wird eın Johannes Rayd Aprıl 1390 für Zwe1
Jahre das Errfurter Studium gesandt,

5) AL, 207 1398 Sententiar in. Eßlingen.
CFT 53 1 Oktober 1398 ın Worms.

AL 20907 307 326 1398, 1400 und 1402 Lektor 1n Konstanz, Ulm
un wıiıeder 1n Konstanz.

Ebenda 209 3206 310 325 330 dyaboli): 1398 Lektor Studium
naturarum ın Bern, 1 4.00 stud eo In Köln, 1401I Sententiar ıIn Straßburg, 140  2
magıster studentium 1n Straßburg und ZU Studıum ach Bologna gesandt,9) Ebenda 315 Opperheim): 1401I stud. eo. In Köln; 326 1402
Sententiar 1n Maınz.

10) Durchgestrichen ; ist unten als magıster student1um ın Speyer genannt,11) Gyso-(iselbert ; wırd 1408 Provinzial! der Leutonia, 14230, vgl AIV,
S9f.; E 206 ; MOPH VIL, VE 164; weıteres ın YA; 12,41.

12) KT 295 e1n frater pfuris Lewis Lektor ın ÜUtrecht.
13) Ebenda 207 1398 Sententlar in Trier.
14) Durchgestrichen., 15) Ebenda 2097 1398 stud. eo ın Maıiınz.
16) Ebenda 317 1401I stud, theol. 1n Frankfurt
17) Ebenda 310 1400 praedıcator generalıs (F Forster).18) RQ 306 315 326 1400 , 1401I und 1402 Lektor ın Maiınz, Geb-

weıler un wıeder ın Mainz.
10) Ebenda 298 1398 stud theol® 1n Frankfurt
20) Ebenda - 310 310 1400 praedicator generalıis , 1401 Visıtator für dıe

Klöster der Natio Brabantiae.
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de Iiest QUCHM Lovanıensiıbus pPTO studente aSS1QNAaMUs. Studentes
ratres Johannes Katen1a, Petrus u0| «» Henrticus de Aquıla, Eberhardus
de mghe Vınghe IBE Petrus de Confluencıa, Johannes de Le0od1i0O
Matheus de Busco, Johannes de oen et Franko de Colonıa ®

In Frankeuordia ega et dısputet frater Henricus Rotenburg 7 S
tenCc13AS frater Cunradus Secriniatoris > m: studencıum frater Wern-

maYıster studencıum Wernherus de Mersteıiın Studentes fra-herus B)
ter Johannes Smalcz Henrıicus Kyrsböm (Johannes de Monte) 'Thomas
Voke Gerhardus de Busco 0 Conradus Engelhardı Petrus Halbgewachsen,
Johannes Kungstem Petrus Drako et Chrıstianus Movyzkın

In Constancıa ega et dısputet frater Bürkardus teynlın 12 sentenc1as
frater Studentes ratres Cünradus Wıswiuler, Johannes de Littore,
Johannes Büre, Cünradus de Altsteten (Cüunradus)** Bartholomeus
Henricus Krwsıina (?) Johannes Snaypek 1colaus Balneator, Uolricus
de Lech et (Arnoldus de Spıra)

In Wormacıa ega et dısputet frater Antonıus Obermart sentenc1ı1as
frater Johannes de Dulke udentes ratres ycolaus de Byel ycolaus
Klınge Jodocus Tinctons, Nycolaus Armbrust Andreas S1ıbenvncz,

OF VI 27 15 Dezember 1397 VO Löwen ach Antwerpen verseitizt
z 207 1398 Ssenteniar in Löwen

Der erstie Buchstabe „B C6 ist zweifelhaft
Der \A vorkommende Frater Franko, der 12386 für Jahre

ZU10U Studium ach Maıland geschickt wird, und NI z (1396) für dreı
a  TE nach Lübeck versetz wird, ist mıt dem obıgen FKrater sicherlich nıcht
ıdentisch

26A) OF S 1387 und 1398 Würzburger Konvent X 1
1402 Lektor Würzburg

VI L5 78 November 1395 für 1390 ZU Studium Bologna
esiimm:' R C 310 1401 Vısıtator der Klöster der Natıo Bavarıae

b Die eingeklammerten ortie sind durchgestrichen die folgenden Worte Mal
stud de sınd arüber geschrıeben

Z 208 SIXH Joh Smelz 1St stud theol Franktfurt M
n Ebenda 301 12398 AUSs Bologna abgerufen V1 38 I Junı 13599

als Lektor Basel bestätigt DE 305 f 315 320 400 a  18 S{TU-
ochentıiıum Köln, 1401I Sententiar Köln, 1402 Lektor Trier vgl

OF IN Anm aCcC. OF V1 38 Anm 1St VO dem bengenannten
C1inN gleichnamiger Prior 11 Wıen unterscheıiden

A 306 310 325 1400, I401I nd 1402 stud eo Straßburg ;
325 heißt ohl UT infolge Versehens Gebhardus

10) Ebenda 296 1398 stud theol 111 ürzburg (C Engelhardus)
11) V1 42 28 Julı 1399 aus Frankfurt ach Eichstätt versetzi;

AI 315 1401 stud eo KÖöln
12) Ebenda 00 1398 Visıtator für Konstanz, E£ßlıngen, Rottweil und Zürıch ;

—— Da s 308 1400 Lektor Rottweil
13) Für den {ehlenden S  - 15 Raum gelassen 14) Durchgestrichen

za Der Zuname 1SLE unlesbar
16) Durchgestrichen A 306 316 1400 und 1401 stud eo TIrıer
17) Ebenda &L7 1401 Lektor Würzburg
18) Ebenda 207 1398 stud eo Zürich

en B B FB \ e y EW
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1Leonhardus Monstarter, Nycolaus Rotman Johannes depberg 21

Jodocus malive
In sslınga legat et dısputet frater Henricus Kanczeler. Studente fratres:

ycolaus Ruger1 (&); udgerus Keyserfischer (Johannes)* Cünradus
de ıla yCcolaus Netman, Bertholdus Wen . Kunhart (?)

(Bl 27) In Herpibolı ega et dısputet frater Petrus Stephanı, SCH-

tenc1as {rater Cunradus de Aquıs Studentes fratres: Johannes de NOVAa

cıvıtate, Johannes Swiger], Henricus Haynaw ()swaldus Brolle?® (Johannes
Hayden 10) Johannes Brümsser (Cünradus de Wıla) L Cüuünradus Pastor,
Seyfrıdus Hamerer, Dyemonem de Vayngı 1
In pıra ega e dısputet firater Johannes de Limburg 1 magıster

studencıum frater Petrus de Epternako. Studentes ratres: erhardus
de wıta cler1ıcorum, Jakobus Belheiım et (Johannes) ** Wılhelmus Men:
wıgen, Cünradus Rosekke, Johannes Hayden 1

In Ratıspona legat et dısputet frater Uolricus Wasserburger 1 sentencı1as
frater Cünradus Meczıinger* magister studencıum frater Cünradus Haubek18
Studentes fratres: Petrus Stayher, Andreas de Awrach, Petrus Langdorf,
Friıdericus heffenüser L 'Thomas de 1CO TOSAaTUM, Johannes Meyniınger,
Wolfhardus Stappelstein, Johannes Roetelse, Cünradus Schyter et (Wilhel-
ILUS de Constancıa) Heılnricus Gotzberger 2

1) XE AL 1400 ZuU Studium ach oes gesandt,
‘) Ebenda 295 309 317 227 1398 stud eo ıIn Regensburg, 1400 ın

Rottweıl, 140O0I ın Frankturt M un 1402 in Regensburg
9) Ebenda S 2307 1 400 stud. theol ın W orms. 4} Durchgestrichen,

LEbenda 2307 1400 stud eo 1n Eßlıngen und eın anderer gleichnamıger
DBruder wiıird ZUE selben Zeit dem Studium 1n Im überwlesen.

Ö) Zuname N1ıC lesbar.
Lbenda 318 328 1401 und 1402 Lektor ın ürnberg

ö) Ebenda 2328 1402 Hanaw stud eo in Rottweıl.
9) Y Z ben.

10) Durchgestrichen; wırd unier den 1n Speyer studierenden genannt,
11) Durchgestrichen ; 1st ben als Student VO Eßlıingen gENANNT,
19 de ist VO späterer and hinzugefügt.
15) AlL, 310 1400 Visıtator für asel, Hagenau, Weißenburg un Worms;
2327 1402 Lektor 1n Frankfurt M
14) Durchgestrichen,
1ö) Ebenda SI 2300 stud. e° 1N Maıiınz, I1 4.00.
16) Ebenda 310 1400 ısıtator der Natıo Bavarıae.
)4) V1L, 2 Julı 1398 ZU Beıichtvater der chwestern 1n othenburz

Ö, ernannt; XL 309 15 1400 und 1401 Lektor in Würzburg nd Bamberg
18) Kbenda 298 1398 Sententijar In Regensburg ; 3009 31I1 329 1400

Lektor 1n Bamberg (Haunbeck) und Z Studıium ach Bologna gesandt.
19) Ebenda 298 1395 magıster studentium iın ürzburg; S 319 326 1401

Lektor SsStudıum artıum ın Petau, 1402 magıster stud ın Augsburg,
2)) Durchgestrichen:;: er Nürnberg.
2\) Von späaterer and hinzugefügt ; Z 208 206 316 320 1398

eister stud. in Landshut , 1400 stiud theol ın Straßburg, I1401I magıster stud ın
Basel, 140  A Lektor Studium naturarum ın Wımpfien; AIX, AnmA N 1429 Vicariıus Bayvarıae.
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In Nürnberg ega et dısputet frater Helınriıcus Anelspach sentenc1As
frater Johannes de Monacho * Studentes Tratres Mıchel de Agestorf
Petrus Keser, Uolricus de Kremsa, Mıchel Neydank et eiImus de
Constancıa, Uolricus Bröder ®

Antwerpla legat et dısputet frater ycolaus Loenhünt sentenc1aAs
irater Johannes arm 9a studencıum frater Petrus de Worma-
C1a) - Studentes ratres: TNO1ICAUS Kırczaert, (Gerhardus de Doernı1s, Quin-
1iNUus de Lovanıo Volricus Hübner, Petrus Schouppenheım, Rıchardus
Gebür, Renbaldus Gebür © et Henricus de Wıngarten.

SC 1I1-In Buscoducıs legat et dısputet frater Laurencı1us de Busco ‘
tenc1as frater Petrus Boemel studencıum frater Petrus de W orma-
CAz Studentes ratres ycolaus Rıcholphı (jerhardus de Koech Henricus
Smachs?® Johannes Oesterwık Hubertus de Orten, Johannes de Son (*),
Johannes de Kiczaert11 Johannes Melken 1? Johannes de Hohensteten,
Petrus de ]I rTaiecto infer10T1, Waltherus de Confluencı1a eft Petrus ScChopp-
heım

In Confluencıa ega et dısputet irater (Godfriıdus Rugerı 15 sentencı1as
irater Studentes9 studencıum frater Johannes Stocke 16

ratres Johannes de VICO 1udeorum, Mathıas Liebek Gerardus

> © 207 308 317 3388 1398 1400, 1401 und 1402 Lektor Aner,
Landshut Fßlingen un Ulm

“ OF V1 28 November 1395 VO Ordensgeneral T Studium nach
Bologna gesandt 28 298 308 318 329 1398 Lektor Eıchstätt 1400
1401, 1402 Lektor Frıesach

Von spaterer and hinzugefügt
Durchgestrichen unter Herzogenbosch (Buscoducıs)

X 1 307 1400 stud theol LÖöwen
22 N ben

() Xl 30’7 310 327 1400, 1401I un 1402 Lektor Antwerpen
S) OF VI 20 32 Julı 12395 Zu Studium nach Nymegen gesandt
September 12398 dem WOnvent Vo Herzogenbosch assıgnıert

207 1400 Snacz stud eo Löwen,
10) Ebenda 301 2306 315 328 1398 stud. eo Oxford, 1400 Köln,

1401 und 1402 Sententijar Herzogenbosch,
11) Ebenda 310 320 Kıiczart) 1401 un 1402 stud eo Löwen nd

Straßburg
292 26 November 1397 wırd Mılker als stud eo. achE > e —— +  VE E AA Maınz gesandt el 307/ 310 (J] Melker) 1400 un 1401 stud eo. 112

Löwen
18) OF VI 15 Oktober 1397 dem Konvent VO'  »3 Herzogenbosch über-

w1ie5s5enN 2 Julı 1398 ach Koblenz versetz' Julı 1399
stud Ulm

14) OF 1 4.2 28 Juli wırd chaffheim VO Frankfurt nach
Rottweıiıl verseizt

15) OF I Julı 1392 wıird Rötger1 ZU Studiıum nach Bologna
geschickt S: 4A1} Julı 1399 VO Priorat Luxemburg absolviert SX

310 1400 praedicator generalıs
16) Ebenda 2006 307 1398 stud eo 11 öln 1400 Sententiar Löwen

. S B  A —
J  u
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de Beke, Johannes Nebe, Martınus de Eychach et Cünradus Muüren-
hart

In Berno ega frater Johannes de Louffen
In Gewiler frater Johannes de alhnusen
In Hagenowla frater (Henricus de Rode)
In Sletzstat irater Johannes Fabrı °.
In Wıßenburg i{rater Seyir1dus 7Zöllner.
In T1ISACO frater Johannes de Castuna
In Cremsa frater Andreas de Espendorf.

ME Julı 1399 wird Oornhar VO. Trier ach Gmünd
verseizt ; AJL, 307 320 320 1 400 stud theol ın Löwen, 1401 ZU Studium
ach Norwich gesandt Munhart), 1402 Lektor Studıium artıum iın Luxem-
burg (C Murnhart).

AlL, 310 1400 praedicator generalıs, 1400—— T4023 Prıor In asel,
1407 ın Basel ; weıteres 1n AIX, 5: 43; Anm L 45

VI, 25 12. Dezember 807 Beichtvater und ar 1n Rothen-
burg GE alhusen de Rotburg); AlL, 320 3209 1401I VO Rothen-
burg als Lektor ach Gimünd versetzt , 1402 Lektor In Gebweıler

Durchgestrichen; AL, 329 1402 Lektor in Mergentheim de Rote).
Ebenda 310, 315 1400 praedıicator generalis, 1401I Lektor 1n Schlett-

stadt. In VL, wird Joh T1 de Frıisaco, ıtglıe des Wiener Konvents,
25 Junı 1390 ZU „praedicator“‘ ernann{; handelt sıch 1er sicherlich unl

eine andere Person,
Ö) VL, 4, 26 Maı 1388 für eın Jahr ZU Studium ach Florenz

geschickt, Julı 1389 baccalarıus ın Frıesach; AL 2098 1398 Lektor
in Friesach (J. de astora); schreı1 1394 den Basler Cod 1 27Y vgl
S D: d Castuna ist ohl das nıederösterreichische orf asten  9 vgl

V1,


